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FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Der Astronaut - 
Project Hail Mary
ab / am 19.03.2026

Scream 7
ab / am 26.02.2026

Der Super Mario 
Galaxy Film
ab / am 02.04.2026

Charlie - Der 
Superhund
ab / am 29.01.2026

Hoppers
ab / am 05.03.2026 

The Mandalorian 
und Grogu
ab / am 20.05.2026

Toy Story 5
ab / am 18.06.2026

Vaiana
ab / am 09.07.2026

Mortal Kombat 2
ab / am 07.05.2026

Die Odyssee
ab / am 16.07.2026

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 16.02.26



Liebe Leserinnen und Leser,

die kalte Jahreszeit hat uns noch voll im Griff und im Fe-
bruar erwartet uns die heiße Phase der Fasnacht, die viele 
begeisterte Anhänger hat. Das ganze Jahr über haben die 
Garden, Musikgruppen und Büttenredner geprobt, um den 
Närrinnen und Narren ein großartiges Programm zu bieten. 
Vielleicht gehören Sie auch einem Faschingsverein an oder 
gehen gerne zu den närrischen Veranstaltungen? Mitte Fe-
bruar ist dann die relativ kurze Session auch schon wieder 
vorbei, Aber der Februar bringt noch viel mehr, schauen Sie 
doch einmal in der Mitte unseres Magazins, dort finden Sie 
unserem umfangreichen Veranstaltungskalender. Sicherlich gibt es dort die eine oder an-
dere Veranstaltung, die Ihnen gefallen könnte.

Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen wieder eine schöne Ausgabe präsentieren können, 
wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen schönen Februar. 

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Februar-Ausgabe lesen Sie:
	– POEMS ON THE ROCKS – Rock`n Lyrics mit Jo Jung ……eine Zeitreise durch die 

Rockgeschichte, die Show kommt im März nach Homburg. 
	– Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel in Kooperation mit dem Europa-Park in 

Rust und gewinnen Sie Eintrittskarten für das Erlebnisparadies Rulantica.
	– Die junge Buchautorin Paula Kaufmann besuchte mit einer Lesung die Pro Seniroe 

Residenz Hohenburg. Sie las aus ihrem neuesten Werk „Cuperis und der umher-
treibende Vagus“. Vier spannende Kapitel nahmen die Zuhörer:innen mit auf eine 
fantasievolle Reise, die kaum aktueller sein könnte.

	– Seit 2021 sammeln die beiden Bundeswehr-Soldaten Ron Fuß und Eiko Emrich mit 
„Support a Warrior“ Spenden für krebskranke Kinder. Dabei steht ein Stoff-Patch 
im Mittelpunkt, der jedes Jahr individuell gestaltet wird. In diesem Jahr kamen 
insgesamt 13.500 Euro zusammen – eine beeindruckende Summe, die nun zum 
Jahresende an die Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V. gespendet 
wurde. Mit der Zuwendung soll ein Sportprojekt der UKS-Kinderkrebsklinik unter-
stützt werden.

	– Unsere Kinderseite hält wieder ein Preisrätsel, ein Silbenrätsel und ein leckeres Re-
zept bereit. Wir bereiten Pizzataschen aus Wraps zu.

	– Auf dem Homburger Marktplatz vorm OH!lio gab es wieder die offene Suppen-
küche, die wieder zahlreiche Menschen anzog. „Mit Herz für Menschen“ kam 
erneut eine enorme Spendensumme zusammen. Der Homburger Marktplatz ver-
wandelte sich erneut in einen Ort der Begegnung, an dem Menschen unterschied-
lichster Herkunft an einem Tisch zusammenkamen.

	– Die „FairSorger vor Ort“ unterstützen regelmäßig Schulen, Vereine und karitative 
Einrichtungen. Jetzt hat die Stadtwerke Homburg GmbH erstmalig den Kinder-
schutzbund Saar bei seiner Wunschbaumaktion unterstützt. Rund 80 Kärtchen mit 
Kinderwünschen haben Vertreter des Kinderschutzbundes Yvonne Handschuher, 
Abteilungsleiterin Unternehmenskommunikation und Marketing bei den Stadt-
werken Homburg überreicht. 

	– Die Kreissparkasse Saarpfalz und der Sparverein Saarland e.V. übergaben kurz vor 
Weihnachten zwei Spendenfahrzeuge an soziale Einrichtungen. Ein Peugeot Rifter 
ging an die „AWO Tagesgruppe St. Ingbert“, während die „Haussprachfrühförders-
telle der Uniklinik Homburg“ einen Peugeot 208 erhielt.
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Offene Suppenküche auf dem Homburger 
Marktplatz
„Mit Herz für Menschen“ kam erneut eine enorme 
Spendensumme zusammen

Von Mittwoch, dem 10. Dezember, 
bis Freitag, dem 12. Dezember, fand 
die mittlerweile traditionelle „Offene 
Suppenküche 2025“ auf dem Hom-
burger Marktplatz statt.

Marco Dante, der gastronomische Leiter 
der beiden Gastronomiebetriebe „Oh!lio“ 
und „Vin!Oh“ am Homburger Marktplatz 
gelegen, erklärte im Interview: „Die dies-
jährige Suppenküche startete am Mitt-
woch. Francesco Nardi und ich waren ab 
6 Uhr morgens da und haben angefangen 
mit der Suppe. Von der Firma Vario Pack 

haben uns Christoph Bonaventura und 
Peter unterstützt und gemeinsam haben 
wir 600 Liter Gulaschsuppe gekocht. 
Allein dafür haben wir 130 Kilogramm 
Rindfleisch verwendet und unzählige Pa-
prikas, Zwiebeln, Selleriestangen und 
alles, was sonst noch so hinein gehört.“ 

Er führt weiter aus, dass dies zirka 1200 
Portionen gleich am ersten Tag darstellte, 
alles draußen in der Feldküche von Ha-
rald Borchert zubereitet. Respekt! Hiervon 
gingen dann auch gleich 1000 Portionen 
am ersten Aktionstag weg. Am Folgetag 
waren also noch 200 Portionen Gulasch-
suppe übrig, denn weggeworfen werde 
hier nichts, wie Marco Dante betonte. 
„Für den Mittwoch haben wir eine schöne 
Hühnerbrühe gemacht mit Tortellini und 
eine Kartoffelsuppe mit Kalbswienern – 
also die Kalbswiener natürlich extra, damit 

die Suppe auch vegetarisch ist.“ Freitags 
dann gab es auf dem Speiseplan einen 
Bohneneintopf sowie eine Tomatensuppe. 
In vorweihnachtlicher Atmosphäre wurden 
frisch zubereitete, dampfende Suppen an 
die Bürgerinnen und Bürger ausgegeben. 
Gleichzeitig ging es dabei jedoch um weit 
mehr als nur um eine warme Mahlzeit. 
Der Homburger Marktplatz verwandelte 
sich erneut in einen Ort der Begegnung, an 
dem Menschen unterschiedlichster Her-
kunft an einem Tisch zusammenkamen. 
Auch lokale Akteure aus der Politik kamen 
gerne in ihrer Mittagspause her, aßen 
und spendeten für einen guten Zweck 
und begegneten den anderen Besuchern 
in gewohnter saarländischer Manier auf 
Augenhöhe. Die Suppenküche 2025, von 
Giuseppe Nardi ins Leben gerufen, war 
erneut ein deutliches Signal im Saarland 
für Homburgs Solidarität und Mitmensch-
lichkeit. Überaus wichtig, wie wir von der 

Oberbürgermeister Michael Forster neben Marco Dante 
© Chris Ehrlich

Auch viele Firmen nahmen in den 3 Tagen 
die Gelegenheit war, ihre Mittagspause bei 
der Suppenküche 2025 einzuplanen (siehe 

Gruppe am hinteren Tisch) 
© Chris Ehrlich

Viele Menschen nutzten die Mittagszeit, um 
sich bei der diesjährigen Suppenküchen-
Aktion zu stärken und etwas zu spenden 

© Chris Ehrlich

KKuurrssee  iinn  ddeenn  BBeerreeiicchheenn::
� Sprachen � EDV � Gesundheit � Kreativ � Politik � Wirtschaft

NNeeuuee  KKuurrssee  aabb  ssooffoorrtt!!
Volkshochschule Homburg 

      Am Forum 5 · 66424 Homburg · Tel. (0 68 41) 10 11 06 
    E-Mail: vhs@homburg.de · Internet: www.vhs.homburg.de 

MPS2601
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Redaktion finden, und das in einer Zeit, 
die leider viel zu oft von Hektik und Kon-
sum geprägt ist. So gesehen steht die Ver-
anstaltung „Offene Suppenküche“ im dop-
pelten Sinne für „Wärme, die von innen 
kommt“. Das Konzept war bisher immer 
genauso simpel wie wirkungsvoll. In die-
sem Jahr kamen 20.000 Euro an Spenden 
zusammen. Diese Summe geht restlos an 
das DRK für Ausbildung, Ausrüstung und 
den Einsatz der ehrenamtlichen Helfer. 
(Hintergrund ist die Insolvenz des Ver-
bandes im vergangenen Jahr, durch die fi-
nanzielle Mittel fehlen, um Aufgaben wie 
Ausbildung und Ausrüstung der Helfer oder 

Material für Einsätze sicherzustellen. Von 
den Spenden profitieren unter anderem 
die Rettungshundestaffel und Bereiche des 
Katastrophenschutzes.) Bedanken möchte 
sich Marco Dante auch noch ganz herz-
lich bei dem Oh!lio/Vin!Oh-Team, den 

ehrenamtlich Helfenden bei der Suppen-
ausgabe, den Sponsoren Dr. Theiss Natur-
waren GmbH, der Kreisstadt Homburg, 
dem Deutschen Roten Kreuz Kreisverband 
Homburg e.V. und Harald Borchert von 
der Firma VARIO PACK, mit seiner zur Ver-
fügung gestellten mobilen Feldküche, und 
nicht zu vergessen den vielen fleißigen 
Händen aller Helferinnen und Helfer, um 
einen reibungslosen Ablauf der 3-Tage-Ak-
tion gewährleistet zu haben.

Für viele Menschen ist die Aktion 
regelrecht zu einem „Ritual in der 
Homburger Adventszeit“ geworden, 
und da die Aktion nun schon zum 8. 
Mal stattfand, dürfen wir wohl auch 
von einer kommenden 9. Auflage 
ausgehen. Eine Aktion, die Gemein-
schaft schafft und Wärme dorthin 
bringt, wo sie dringend gebraucht 
wird. © Chris Ehrlich

„Lecker, warm und kommt von Herzen“ 
© Chris Ehrlich

Die köstliche Kartoffelsuppe mit Wiener 
Würstchen daneben 

© Chris Ehrlich

Gastronomischer Leiter Marco Dante (rechts) 
mit Helfern vom DRK Ortsverband Homburg 

© Chris Ehrlich

Mitarbeiter vom DRK Ortsverband Homburg 
halfen bei der Essensausgabe mit 

© Chris Ehrlich

NEU Alpenzauber im 
Berchtesgadener Land 

09.04. – 12.04.  
4 Tage / HP ab € 645

NEU Tulpenpracht  
im Piemont 
09.04. – 13.04.  

5 Tage / HP ab € 888

NEU Friedrichstadt-
Palast Berlin 
10.04. – 13.04.  

4 Tage / ÜF ab € 848

Jetzt den Frühling buchen

Abfahrt ab Homburg

Bus- 
reisen im  
Frühjahr

NEU Côte d´Azur zum 
Kennenlernen 

22.03. – 28.03. 
7 Tage / ÜF + 3 Abendessen  

ab € 1.158

NEU Johannespassion  
in der Frauenkirche 

02.04. – 05.04. 
4 Tage / ÜF + 1 Abendessen  

ab € 498

Glacier und  
Bernina Express 

02.04. – 06.04.  
5 Tage / HP ab € 953

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1 · Buchung: Tel. 0681 3032-00 oder reservierung@goetten.de

Neuen Katalog anfordern: 
Tel.: 0681 3032 00  
katalog@goetten.de 
oder auf goetten.de

Fachärzte für Innere Medizin 
und Gastroenterologie

Boxbergweg 3 · 66538 Neunkirchen 
Telefon 0 68 21/2 22 25 · Fax 0 68 21/17 82 26 

E-mail: info@endo-nk.de 
Internet: www.endo-nk.de

Kapselendoskopie 
Endoskopie 

Magen-/Darmspiegelung 
Vorsorgekoloskopie 
Polypenentfernung/ 

Mukosektomie 
Ultraschall/Punktion 

Spezialsprechstunden: 
Lebererkrankungen und 
chronisch-entzündliche 

Darmerkrankungen

SD2103

ENDOSKOPIEZENTRUM 
NEUNKIRCHEN 
Gastroenterologische 
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Markus 
Hoffmann-Cornely, MaHM 
Dr. med. Claudia Strubel 
Dr. med. Claus Mai 

322-1209-Praxis Hoffmann-Cornely-verbessert.qxp  17
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Zwei neue Spendenfahrzeuge
Symbolische Schlüsselübergabe bei der KSK Saarpfalz

Die Kreissparkasse Saarpfalz und 
der Sparverein Saarland e.V. über-
gaben kurz vor Weihnachten zwei 
Spendenfahrzeuge an soziale Ein-
richtungen.

Ein Peugeot Rifter ging an die „AWO 
Tagesgruppe St. Ingbert“, während die 
„Haussprachfrühförderstelle der Uniklinik 
Homburg“ einen Peugeot 208 erhielt. 
Die beiden Fahrzeuge werden den sozia-
len Einrichtungen helfen, ihre wertvolle 
Arbeit noch flexibler und effektiver fortzu-
setzen. Die Übergabe dieser Fahrzeuge ist 
nur einer der vielen Erfolge des Gewinn-
sparens, das der Sparverein Saarland e.V. 
bereits seit Jahren organisiert. Durch die 
Teilnahme am Gewinnsparen sichern 
sich die Teilnehmer nicht nur attraktive 
Gewinne, sondern tragen auch aktiv zur 
Unterstützung zahlreicher sozialer Projek-
te in der Region bei. Mit dem Motto „Spa-
ren mit Gewinn – Helfen mit Herz“ hat 
das Gewinnsparen im Saarland auch 2025 
erneut eine beeindruckende Resonanz 
erfahren. Im gesamten Saarland wurden 
rund 7.500.000 Lose verkauft, davon etwa 
390.000 Lose über die Kreissparkasse Saar-

pfalz. Der Reinertrag aus dem Losverkauf 
2025 beläuft sich auf ca. 935.000 Euro, 
die vollständig sozialen Projekten zugute-
kommen. Von jedem Los im Wert von 2,50 
Euro fließen 12,5 Cent in den Spenden-
topf. So konnte dieser Reinertrag erzielt 

werden. Durch die Teilnahme am Gewinn-
Sparen profitieren die Kunden nicht nur 
von attraktiven Gewinnchancen, sondern 
sparen gleichzeitig an und leisten zudem 
einen wertvollen Beitrag zur Förderung ge-
meinnütziger Projekte.  KSK Vorstand Ste-
fan Gessner betonte bei der symbolischen 
Schlüsselübergabe der Fahrzeuge, dass 
ein großer Dank  allen Gewinnsparen gilt, 

vor allem den Kunden der Sparkassen und 
Volksbanken, die unter dem Motto „Spa-
ren mit Gewinn – Helfen mit Herz“ an der 
Aktion teilnehmen.

Die Lose können sowohl im monat-
lichen Abo als auch einzeln erworben 
werden – entweder direkt bei den 
Sparkassen oder Volksbanken oder 
über die Website des Sparvereins 
untere: www.sparverein.de © Heinz 
Hollinger

Stolze Präsentation für die Kamera vor den neuen Spendenfahrzeugen. Von links nach rechts. 
Stefan Gessner Vorstand der KSK, Sparkassendirektor Gerhard Müller, Florian Beck vom 

Sparverein, Tanja Heib und Joshua Raubuch von der AWO Tagesgruppe St. Ingbert und Herr 
Engel vom Autohaus Deckert 

© Hollinger

KSK Vorstand Stefan Gessner und Florian 
Beck vom Sparverein Saarland e.V. bei der 
Erläuterung der aktuellen Spendenaktion 

© Hollinger

Joshua Raubuch und Tanja Heib von der 
AWO Tagesgruppe St. Ingbert bei der 

symbolischen Schlüsselübergabe durch 
Stefan Gessner 

© Hollinger

KSK Vorstand Stefan Gessner bei der 
Schlüsselübergabe an Petra Lipp-Bossler von 

der Uni- Haussprachfrühförderungsstelle 
© Hollinger
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Tue Gutes und sprich darüber
FairSorger vor Ort unterstützen regelmäßig Schulen, Vereine und 
karitative Einrichtungen

Jetzt hat die Stadtwerke Homburg 
GmbH erstmalig den Kinderschutz-
bund Saar bei seiner Wunschbaum-
aktion unterstützt. Rund 80 Kärtchen 
mit Kinderwünschen haben Vertreter 
des Kinderschutzbundes Yvonne 
Handschuher, Abteilungsleiterin 
Unternehmenskommunikation und 
Marketing bei den Stadtwerken 
Homburg, im November überreicht.

Kaum hingen die Karten am weihnachtlich 
dekorierten Baum im Bereich des Kunden-
centers der Stadtwerke Homburg, schon 
waren sie fast alle vergriffen. Mitarbeitende 
und Kunden strömten aus, besorgten Ge-
schenke und brachten sie wunderhübsch 
eingepackt wieder zurück, so dass das 
Stadtwerke Team den Vertretern des Kinder-
schutzbundes diese übergeben konnte. Die 
Pakete im Wert von bis zu 25 Euro pro Ge-

schenk wurden dann wiederum pünktlich 
vor Weihnachten an die Kinder im Alter 
von Baby bis Einschulung überreicht.  Mit 
dem Ziel, dass sich alle Kinder an Weih-

nachten über ein Päckchen freuen können, 
organisiert der Kinderschutzbund Landes-
verband Saarland diese besondere Initiati-

ve in den Landkreisen Saarpfalz, Saarlouis, 
Neunkirchen, St. Wendel und im Regional-
verband Saarbrücken. Hinter der Aktion 
steht das Projekt UFER – Unterstützung 
für Eltern mit Kindern im Alter von 0 bis 
6 Jahren. Gemeinsam sind hier ehrenamt-
liche Patinnen und Paten für Familien aktiv. 
Das Projekt UFER feiert nächstes Jahr sein 
20-jähriges Bestehen und ist immer auf der 
Suche nach neuen Patinnen und Paten.

Die Wunschbaumaktion werden die 
Stadtwerke Homburg auch im kom-
menden Jahr unterstützen. © Stadt-
werke Hom

Anette Kolb, Ulla Maas (beide 
Kinderschutzbund), Yvonne Handschuher 

(Stadtwerke), Anika Schulz vom 
Kinderschutzbund (von links) 

© Alt/Kinderschutzbund

Die Geschenkeaktion war ein voller Erfolg 
© Alt/Kinderschutzbund

täglich zwei wechselnde Stammessen für
und Mittagskarte

Geißenbrünnchen 5a
66539 NK-Furpach 06821 31987verena.landsknecht@gmail.comwww.zum-landsknecht-neunkirchen.de

Zum Landsknecht

reichhaltiges
Frühstücksbuffet

inkl.  Kaffeespezialitäten, so viel wie man möchte

Donnerstag bis Sonntag von 9.00-11.00 Uhr
Februar- Angebot:

9,90€
pro Person

10,90€

Schnitzel
Tag

Mittwochs
Spezial

Mittags ab 11,90€
und abends ab 13,90€

Alle Schnitzel auch vegetarisch als Kohlrabi-Schnitzel erhältlich

Rollender Mittagstisch
täglich in Furpach, Kohlhof & Ludwigsthal
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„Support a Warrior“
Spenden für krebskranke Kinder gesammelt

Seit 2021 sammeln die beiden 
Bundeswehr-Soldaten Ron Fuß und 
Eiko Emrich mit „Support a Warri-
or“ Spenden für krebskranke Kinder. 
Dabei steht ein Stoff-Patch im Mittel-
punkt, der jedes Jahr individuell ge-
staltet wird.

Weit über die Grenzen von Deutsch-
land hinaus spenden Menschen Geld für 
die Aktion, mit der helfende Institutionen 
unterstützt werden. In diesem Jahr kamen 
insgesamt 13.500 Euro zusammen – eine 
beeindruckende Summe, die nun zum 
Jahresende an die Elterninitiative krebs-
kranker Kinder im Saarland e.V. gespendet 
wurde. Mit der Zuwendung soll ein Sport-
projekt der UKS-Kinderkrebsklinik unter-
stützt werden. Es war ein ungewohntes 
Bild im Haus des Kindes und der Jugend: 
Uniformen in Flecktarn, olivfarbener 
Piloten-Anzug – die Bundeswehr war zu 
Besuch und hatte einen Spendenscheck 
über 13.500 Euro für die Elterninitiative 
krebskranker Kinder im Saarland e.V. im 
Gepäck. Im Mittelpunkt der Aktion stehen 
die beiden Organisatoren Hauptfeldwebel 
Eiko Emrich aus der Binationalen Lufttrans-
portstaffel mit Sitz im französischen Évreux 
und Stabsunteroffizier Ron Fuß vom Zen-
trum für Geoinformationen der Bundes-
wehr. Für die Spendenübergabe waren 
beide zusammen mit weiteren Vertretern 
ihrer Verbände und der Bundeswehr nach 
Homburg gereist. Beim Spendentermin 
wurde dabei mehr als deutlich, wie enga-
giert Soldatinnen und Soldaten „Support 
a Warrior“ unterstützen. Allen voran Ron 
Fuß und Eiko Emrich, die die Initiative 
vor fünf Jahren gestartet haben. Sie sind 
es, die auch heute noch viele Stunden 
außerdienstliche Arbeit in das wohltätige 
Projekt investieren. Angefangen hatte es 
mit einem privaten Schicksal. Kilian, der 
heute achtjährige Sohn von Eiko Emrich 
erkrankte an Krebs. Zusammen mit ihrem 
Sohn durchlebten der dreifache Familien-
vater und seine Frau eine herausfordernde 
Zeit. Für die damals in Bremen ansässige 
Familie wurden langwierige Krankenhaus-
aufenthalte und Therapien zum Alltag. Eiko 
Emrich und seine Partnerin erlebten dabei 
auch die Nöte und Sorgen von vielen an-
deren kranken Kinder und ihren Familien. 

Sie erfuhren aber zudem, wie wichtig 
engagiertes Personal ist und wie viel die 
Unterstützung besonders durch die Eltern-
vereine bewirken kann. So riefen sie nach 
diesen Erlebnissen die Spendenaktion 
“Support a Warrior” ins Leben, um be-
troffene Familien zu unterstützen. Und um 
dabei zu helfen, den Kindern ihre Therapie 
so angenehm und komplikationslos wie 
möglich zu gestalten. Ron Fuß erfuhr von 
der Initiative und der Soldat aus Euskirchen 
bot seine Unterstützung an. So fanden sich 
Emrich und Fuß zusammen und sammeln 
seit 2021 Spenden, über die sich jedes Jahr 

ein anderer Verein freuen darf. Im Mittel-
punkt der Aktion steht ein Stoff-Patch, der 
ebenfalls jährlich neu gestaltet wird und 
den man für eine Spende ab 5 Euro erhält. 
Die beiden Soldaten lassen die Patches auf 
eigene Kosten vorproduzieren und jeder 
Patch geht durch ihre Hände auf die Reise. 
Auf vielen verschiedenen Kanälen wird die 
Aktion beworben, die Plakate zur Aktion 

hängen heute an zahlreichen Schwarzen 
Brettern an diversen Bundeswehr-Stand-
orten. Der Patch hat sich im Laufe der Zeit 
für viele Unterstützerinnen und Unter-
stützer zu einem Sammelobjekt entwickelt. 
Und diese finden sich nicht nur in Deutsch-
land und in Kasernen im Bundesgebiet. 
Einige Patches gehen per Feldpost auf die 
Reise, nach Italien, Litauen und in andere 
Länder der Welt. Auf jedem Patch findet 
sich die gold-gelbe Schleife, ein Symbol 
für Zusammenhalt und Unterstützung, 
das sowohl die Bundeswehr als auch die 
Kinderkrebshilfe nutzen. Der zwischen-
zeitlich 5. Patch aus 2025 zeigt zudem 
den kleinen Plüschhund Ekki, das Maskott-
chen der Homburger Elterninitiative. Und 
auch der Schriftzug „Support Squad“ und 
das diesjährige Motto „Gemeinsam stark 
für krebskranke Kinder“ sind eingestickt. 
Es gebe in der Tat auch viele Gemeinsam-
keiten zwischen den Kindern und Fami-
lien, die gegen Krebs kämpfen und dem 
Leben als Soldat, erklärt Eiko Emrich. Aber 
gemeinsam sei man stark und eben nie 
alleine. Mit der Spendenaktion wurden 
bisher mehr als 70.000 Euro gesammelt. 
In diesem Jahr zählten die Organisatoren 
mehr als 1.500 Menschen, die gespendet 
und so zu der diesjährigen Spendensumme 
von insgesamt 13.500 Euro beigetragen 
haben. Dieses Geld hilft der Homburger 
Elterninitiative bei ihrer Arbeit. Es soll in 
ein Sportprojekt für krebskranke Kinder der 
Homburger Kinder-Onkologie fließen, das 
Oberarzt Dr. Dominik Schöndorf betreut.

Dass das Geld in Homburg an der 
richtigen Stelle hilft, weiß Eiko Em-
rich ganz genau. Denn seit zwei Jah-
ren wird Kilian am UKS nachbetreut. 
Familie Emrich fühlt sich dabei sehr 
wohl in Homburg, schätzt die Klinik 
und die Elterninitiative. © Ina Ruffing

Die Bundeswehr war zu Besuch und hatte 
einen Spendenscheck über 13.500 Euro für 
die Elterninitiative krebskranker Kinder im 

Saarland e.V. im Gepäck 
© Christian Schütz/UKS
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Februar 2026

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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„Wir warten aufs Christkind“
Party auf dem Homburger Marktplatz

Es gibt Termine im Homburger Ka-
lender, die sind so fest einzementiert 
wie das Kopfsteinpflaster unseres 
Marktplatzes.

Doch einer ragt jedes Jahr heraus, weil er 
dieses ganz spezielle „Wir-Gefühl“ aus-
strahlt: die „Wir warten auf’s Christkind“-
Party, immer am 23. Dezember, und das 
nun schon seit 2017. Wenn die letzte 
Hektik der Weihnachtseinkäufe in der Tal-

straße verflogen ist, und die Lichter auf 
dem historischen Marktplatz erstrahlen, 
dann verwandelt sich das Areal mit sei-
nen umliegenden Gastronomiebetrieben 
in eine festliche Open-Air-Bühne. Der 
23.12. ist der Abend der Heimkehrer, der 
Alteingesessenen und der Familien. Man 
trifft Freunde, die man eventuell ja das 
ganze Jahr über nicht gesehen hat, wärmt 
die Hände am Glühwein und spürt: Jetzt 
ist Weihnachten! Im vergangenen Dezem-
ber 2025 war die Gänsehaut-Garantie mit 
Gospel-Power unter freiem Himmel wie-
der einmal inklusive. Mit der Formation 

„Federkeil Music – Gospel Power Voices“ 
holte Elmar Federkeil internationale Welt-
klasse-Musik erneut direkt zu uns nach 
Homburg. Von 18 bis 22 Uhr verwandelten 
Stimmen wie die von Journi Sings, Simone 

Swift, Elijah Salah und Bernard „Smitty“ 
Smith den Marktplatz in eine Kathedrale 
des Soul. Es war die perfekte Mischung: 
Mal besinnlich und tiefgreifend mit klas-
sischen Gospel-Hymnen, mal mitreißend 
mit Soul- und RnB-Rhythmen. Ab dem 
ersten Moment bewies Homburg erneut, 
dass es nicht nur feiern, sondern auch ver-
dammt textsicher mitsingen kann. Begleitet 
wurden die Sänger von einer erstklassigen 
Band rund um Martin Preiser am Piano, 
Luigi Burgio am Bass, Wolfgang Sing an 

der Gitarre und natürlich Elmar Federkeil, 
selbst an den Drums. Der Abend war ein 
echtes Geschenk an die Bürger der Stadt! 
Das Schönste daran? „Diese Party ist für 
viele von uns der eigentliche Auftakt in 
die Feiertage. Es ist dieses Gefühl von Ge-
meinschaft, das den Abend so einzigartig 
macht“, sagte jemand aus dem Publikum. 
Dank der Unterstützung der Dr. Theiss 
Naturwaren GmbH und der Organisation 
durch die Homburger Kulturgesellschaft 

Unzählige Menschen auf dem Homburger Marktplatz am Abend des 23.12.2025 
© Chris Ehrlich

Szene im schön geschmückten Vorzelt des 
Vin!Oh 

© Chris Ehrlich

Vor der Glühweinhütte auf dem Homburger 
Marktplatz am 23.12.2025 

© Chris Ehrlich

War der Weihnachstmann etwa auch dort? 
(siehe rechts) 

© Chris Ehrlich

Die Party am 23.12. in Homburg war ein 
voller Erfolg mit einem enormen Zuspruch! 

© Chris Ehrlich
Auch vor dem Vin!Oh tummelten sich die 

Leute 
© Chris Ehrlich
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blieb der Eintritt auch in diesem Jahr frei. 
Ein friedliches Miteinander, Lachen, Tan-
zen und Anstoßen – besser kann man das 
Veranstaltungsjahr nicht ausklingen lassen, 

oder? Das Team von Vin!Oh und Oh!lio 
kümmerte sich um die kulinarischen Ge-
nüsse der Marktplatzgäste, und wer die-
sen Abend miterlebt hat, nahm garantiert 

eine besondere Portion Vorfreude mit in 
den Heiligabend. Die „Wir warten aufs 
Christkind“-Party bleibt eben das, was sie 
von Anfang an war: unverzichtbar, emotio-
nal, typisch Homburg und ein Abend der 
Superlative. Die Stadt Homburg hat einmal 
mehr gezeigt, wie schön „Warten“ sein 
kann.

In diesem Sinne wünscht die Redak-
tion allen Leserinnen und Lesern ein 
FROHES NEUJAHR! Text: Chris Ehr-
lich

Die Menschen am Marktbrunnen vor der 
Bühne hatten viel Spaß am Abend des 23. 

Dezembers 
© Chris Ehrlich

Fröhliche Gesichter und gut gelaunte 
Menschen bei der „Wir warten aufs 

Christkind-Party“ 2025  
© Chris Ehrlich

Die Elmar Federkeil-Kombo spielte bei der 
„Wir warten aufs Christkind-Party“ 2025 

© Chris Ehrlich
Der Homburger Marktplatz am 23.12.2025 mit 

Blick auf die Glühweinhütte 
© Chris Ehrlich

ROSENMONTAGS
GROSSE

PARTY

HOMBURG, 16. FEBRUAR AB 11:11 UHR

BEGLEITET DURCH

AUF DEM HISTORISCHEN MARKTPLATZ HOMBURG

SPECIAL GUESTSPECIAL GUEST

LIVE AB 15 UHR

ROSEN
GROSSE

PARTY

HOMBURG, 16. FEBRUAR 

AUF DEM HISTORISCHEN MARKTPLATZ HOMBURG

SPECIAL GUESTSPECIAL GUEST
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Der perfekte Start ins neue Jahr
Erholung pur in den Europa-Park Hotels

In Deutschlands größtem zu-
sammenhängenden Hotel-Resort 
steht in den ersten drei Monaten des 
neuen Jahres Wohlfühlen und Ge-
nießen auf dem Programm.

Vom 19. Januar bis 27. März 2026 ver-
wöhnen die parkeigenen 4-Sterne Superior 
Hotels des Europa-Park ihre Gäste mit ex-
klusiven Angeboten. Auch in der Wasser-
welt Rulantica gibt es viele Möglichkeiten, 
das Jahr gleich mit mehreren Highlights zu 
beginnen. So werden Wellness, Wasser-
spaß und kulinarischer Genuss auf höchs-

tem Niveau miteinander verbunden und 
bieten den Gästen die Gelegenheit, Kraft 
und Energie zu tanken.  

Erholsame Nächte  
Die 4-Sterne Superior Erlebnishotels „Co-
losseo“, „Bell Rock“, „Krønasår“ und 
„Santa Isabel“ im Europa-Park Erleb-
nis-Resort bieten für jeden Anspruch das 
passende Ambiente. Im Museumshotel 
„Krønasår“ genießen Gäste mit Blick auf 
Rulantica eine behagliche „Hygge“-Aus-
zeit in stilvoll gestalteten Zimmern und 
Suiten, die in den elf exklusiven „Krønasår 
Boutique Suites“ mit direktem Zugang zu 

einem 160 m² großen Infinity-Pool ihren 
Höhepunkt findet. Mediterranes Lebens-
gefühl verspricht das Hotel „Colosseo“, 
während das Hotel „Bell Rock“ auf eine 
Reise zu den Pilgervätern und Entdeckern 
Amerikas einlädt. Das im Stil eines portu-
giesischen Klosters gestaltete Hotel „Santa 
Isabel“ ist von Januar bis März jeweils von 
Freitag bis Sonntag geöffnet und bietet 
einen besonders ruhigen Rückzugsort für 
alle, die Inspiration und Erholung suchen. 

Wellness hoch drei 
Auf 3.400 m² bieten die Europa-Park Hotels 
großzügige Wellness- und Spa-Bereiche 
mit liebevoll thematisierten Pool- und 

Saunalandschaften, in denen hochwertige 
Behandlungen von Hot-Stone-Massagen 
über sanfte Peelings bis hin zu roman-
tischen Verwöhnbädern für tiefgehende 
Entspannung und ein ganzheitliches Wohl-
gefühl sorgen. Neben der Nutzung der ex-
klusiven Pool- und Saunabereiche kommt 
auch der Sport im Europa-Park Erlebnis-
Resort nicht zu kurz. Der Fitness- & Spa-Be-

reich „New England“ im Hotel „Bell Rock“ 
erfreut sich großer Beliebtheit. Im „Boston 
Red Sox“ kommen Ausdauersportler und 
Kursfans ab 16 Jahren gleichermaßen auf 
ihre Kosten.  Die Hotelgäste können dabei 
auch das abwechslungsreiche Kursangebot 

Mitmachen Anzeigen

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Eu-
ropa-Park in Rust 3 x 2 Eintrittskar-
ten für den Europa-Park zur Verlo-
sung zur Verfügung gestellt. Wenn 
Sie zwei der Eintrittskarten gewin-
nen möchten, beantworten Sie bit-
te zur Teilnahme folgende Frage:

Wie viele Sterne haben die die 
parkeigenen Superior Hotels des Eu-

ropa-Park?

Stichwort: europa park hom

Auf unserer Website unter www.
es-heftche.de/gewinnspiele (Dort 
finden Sie auch die Teilnahmebe-
dingungen) können Sie das Ge-
winnspiel-Formular ausfüllen. Bitte 
beachten Sie, dass wir keine E-Mails 
oder Post zur Gewinnspielteilnah-
me annehmen. 

Einsendeschluss ist der 16.02.26
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die atemberaubende Kulisse vom Hotel Konasar lädt zum Verweilen ein 
© Europa-Park

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1
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im Fitness-Club besuchen oder den Fitness-
Bereich im Hotel „Krønasår“ nutzen. Um 
dem Alltagsstress kurz zu entfliehen, lohnt 
sich ein „Winter-Kuscheltag“ in den Well-
ness und Spa-Bereichen der Hotels „Colos-
seo“ oder „Santa Isabel“. Nach einem aus-
giebigen Schlemmerfrühstück können sich 
die Tagesgäste kaiserlich wie Caesar und 
schön wie Cleopatra im alten Rom fühlen 
mit zum Beispiel einer Gesichtsmaske und 
einer Rückenmassage. 

Rulantica vereint Action und Entspannung 
für jeden  
Die Wasserwelt des Europa-Park bie-
tet das ganze Jahr hindurch Wasserspaß 
für die ganze Familie. Ob im freien Fall, 
beim Rutsch-Duell mit Freunden oder 
mit dem Reifen in der Halfpipe. Im Was-
ser-Karussell „Tønnevirvel“ können Be-
sucher in insgesamt neun Rundbooten 
durch das glasklare Nass schaukeln. Zu-
dem gelangen sie   durch einen Glasgang 
in den wohltemperierten Outdoor-Pool 
„Svømmepøl“ wo leckere Drinks an der 
im Winter überdachten „Svømme-Bar“ auf 
die Gäste warten. Vom 19. Januar bis 27. 
März 2026 erstrahlt Rulantica im Rahmen 
des Nordischen Lichterfests in einem ma-
gischen Glanz. Besonders in den Abend-
stunden verwandelt sich die Wasserwelt in 
ein funkelndes Lichtermeer. Zauberhafte 
Illuminationen, spektakuläre Shows und 
mitreißendes Entertainment der Europa-
Park Künstler lassen die Besucher staunen 
und träumen. Ein absolutes Highlight er-
wartet die Gäste rund um das Wellenbad: 
erstmals präsentiert Rulantica eine abend-
liche Show mit internationalen Künstlern 
und spektakulären Effekten, die zweimal 
täglich für unvergessliche Momente sorgt. 

Pure Entspannung und Luxus in der 
Wasserwelt 
Auf insgesamt 1.000 m² erstreckt sich 
über dem Restaurant „Lumålunda“ eine 
nordische Wohlfühloase mit traumhaftem 
Blick über die Wasserwelt. Drei Saunen 
mit herrlichen Aufgüssen, ein Dampf-
bad, Außenterrassen und bequeme Liege-
möglichkeiten lassen keine Wünsche 
offen. Ein etwas anderes Sauna-Erlebnis 
bietet das „KOTA Sauna Chalet“: Hier kön-
nen die Gäste inmitten von rustikalen Ti-
schen und Sitzgelegenheiten sowie einem 
Saunaofen zünftig saunieren und dabei 
ein leckeres Weißbier genießen. Darüber 
hinaus bietet die „Hygge Sauna-Bar“ ex-
klusiv für die Gäste des Sauna- und Wohl-
fühlbereichs Hyggedal ein frisches gastro-
nomisches Angebot. Komfort-Highlight: 
Mit seinen exklusiven Tages-Suiten hat Ru-

lantica außerdem einen ganz besonderen 
Ort für Ruhesuchende: Die Rulantica Svits 
„Nørd“, „Øst“, „Sør“ und „Vest“ bieten 
zahlreiche Annehmlichkeiten wie eine 
Sauna, einem gemütlichen Lounge-Be-
reich und eine private Loggia. Noch mehr 
Exklusivität versprechen die Rulantica VIP 
Svits „Sørvind“ und „Vestavind“.  

Romantische Stunden zu zweit 
Während der Nebensaison erwarten die 
Europa-Park Hotels ihre Besucher mit ver-
lockenden Übernachtungsarrangements 
wie zum Beispiel bei „Zeit zu zweit ge-
nießen“: Den Auftakt macht hier ein 
prickelnder Aperitif, gefolgt von einem 
4-Gänge-Dinner. Die thematisierten 

Doppelzimmer versprechen traumhafte 
Nächte. Am reichhaltigen Frühstücksbuffet 
lässt es sich nach Herzenslust schlemmen. 
Wer danach entspannende Stunden in 
Rulantica und im exklusiven Ruhe- und 
Saunabereich Hyggedal verbringen möch-
te ist bei „Zeit zu zweit – Rulantica Relax“ 
richtig aufgehoben. 

Unvergessliche Tage mit Freunden 
Beim „Friends-Special“ können vier Freun-
de in einem gemütlichen Zimmer der 
4-Sterne Superior Hotels „Colosseo“ oder 
„Krønasår“ übernachten und gemeinsam 
einen entspannten Kurzurlaub genießen. 
Zur Begrüßung wartet eine Flasche 
Sekt. Für noch mehr Spaß und Ruhe sorgt 

Genießen Sie die großartige Athmosphäre beim Nordischen Lichterfest 
© Europa-Park

Ich betreue Sie kompetent in allen Versicherungs- 
und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Ostring 9
66424 Homburg

thomas-felden.ergo.de
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das „Friends-Special Rulantica Relax“! Als 
Gruppe können die Gäste mit bis zu vier 
Personen eine traumhafte Übernachtung 
und einen actionreichen Tag in der Wasser-
welt Rulantica erleben. Dabei ist im Ticket 
bereits der Zugang zum exklusiven Ruhe- 
und Saunabereich „Hyggedal“ enthalten.  

Spaßiges Vergnügen 
Bei Buchung von zwei Nächten im Hotel 
„Colosseo“, „Krønasår“ oder „Bell Rock“ 
und zwei Tagen Eintritt in die Wasserwelt 
Rulantica erhält man das „2 für 1 Angebot“ 
zum Preis von einer Nacht mit einem 
Tag Eintritt in Rulantica. Für die Gäste ab 
60 gibt es noch ein ganz besonders An-

gebot für einen wunderschönen Tag in der 
Wasserwelt inklusive Übernachtung. Auch 
Eltern mit ihren Kindern kommen ganz 
auf ihre Kosten: Bei „Kids for free“ können 
Familien nach einer traumhaften Über-
nachtung und einem vielfältigen Früh-
stück einen Tag in der Wasserwelt Rulan-
tica verbringen. Bei Buchung erhalten bis 
zu drei Kinder (von 4-11 Jahren), die mit 

im Zimmer übernachten, die genannten 
Leistungen kostenfrei.  Mit den „Superior 
Family Days erleben Familien Kreativität, 
Aktivität und Entspannung auf einmal. Im 
Hotel „Bell Rock“ warten 5 unvergessliche 
Nächte auf Jung und Alt. Während Kin-
der und Jugendliche zwischen 5 und 18 
Jahren in einer Vielzahl von spannenden 
Workshops kreativ werden, dürfen sich 

die Eltern zurücklehnen und in Ruhe ent-
spannen und auch anspannenden Work-
shops teilnehmen. Zum Angebot gehört 
zusätzlich auch rasanter Rutschspaß in der 
Wasserwelt Rulantica und Workshops in 
der TALENT ACADEMY Europa-Park. Das 
Arrangement bietet so eine große Vielfalt 
an Relax und Action.  

Kulinarische Genüsse 
Das kulinarische Rundum-Vergnügen 
gibt es bei der Europa-Park Dinner-Show 
mit Übernachtung. Neben einem Abend 
voll atemberaubender Artistik, Show und 
einem kulinarischen Verwöhnprogramm 
nächtigen die Gäste wie auf Wolken in 
den Hotels „Colosseo“, „Bell Rock“ oder 
„Krønasår“. Gourmets kommen beim 
„Ammolite Genießer-Arrangement“ mit 
einem 6-Gänge-Feinschmecker-Menü 
im 2-Sterne-Restaurant „Ammolite – The 
Lighthouse Restaurant“ auf ihre Kosten 
und können mit allen Sinnen genießen. 
Anschließend schlummern sie selig in den 
Betten des 4-Sterne Superior Hotel „Bell 

Rock“. Bei „Spareribes satt“ kommen Fans 
des knusprigen Klassikers auf ihre Kosten 
und bei „Gin Tonic & Burger“ oder „Tapas 
Total“ ist der Name Programm. Bei „Vino 
& Formaggi – Die Unzertrennlichen“ set-
zen Küchenchef Raffaele Cannizzaro, 
Sommelier Vincenzo De Biase gemeinsam 

mit Affineur Eros Buratti die Käsespeziali-
täten aus dem Piemont gekonnt in Szene. 
Wer noch mehr Rotwein kosten möchte, 
ist bei „In Nome del Barolo – Das Wein-
event“ richtig aufgehoben. Bei einem ex-
quisiten 5-Gänge-Menü steht der Wein-

genuss im Vordergrund. Bei „Mix’n‘taste 
by Colosseo” werden die Geschmacks-
knospen verwöhnt. Ganz unter dem Motto 
„Do it yourself!“ lernen die Teilnehmer 
unter Anleitung des Barteams der „Colos-
seo Bar“ tolle Tricks und Kniffe, um den 
eigenen Cocktail zu kreieren. Genießer, 
die einen Abend mit stilvoller Kulina-
rik verbringen möchten und dabei auch 
noch die hohe Kunst der Tischsitten lernen 
wollen, haben dazu bei „Knigge bittet zu 
Tisch – Das Knigge-Event“ die Möglichkeit. 
Die sympathische Trainerin Betül Hanisch 
von „Fast perfekt“ gibt Tipps für das ideale 
Verhalten beim Essen – und das nicht in 
einem theoretischen Kurs, sondern wäh-
rend eines 4-Gänge-Menüs mit leckeren 
Spezialitäten.

Weitere Informationen zur Neben-
saison und zu den Events unter 
europapark.de/nebensaison oder 
europapark.de/events. © Europa-
Park

Entspannung pur mit Hotstone 
© Europa-Park

Genießen Sie den Welness- und 
Saunabereich in Kronasar  

© Europa-Park

Ein Traum ist der Winter im Hotel Bell Rock 
© Europa-Park

Ein besonderes Erlebnis ist der Fondueabend 
im Klosterkeller 
© Europa-Park

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107
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Lesung mit Paula Kaufmann
Literarischer Nachmittag in der Pro Seniroe Residenz 

Zahlreiche Interessierte ver-
sammelten sich am Freitag, den 
16.01.2026, im Resutaurant zu einer 
Lesung der besonderen Art.

Die Jungautorin Paula Kaufmann las aus 
ihrem neuesten Werk „Cuperis und der 
umhertreibende Vagus“. Vier spannende 
Kapitel nahmen die Zuhörer:innen mit 

auf eine fantasievolle Reise, die kaum ak-
tueller sein könnte. Musikalisch begleitet 
wurde sie von Gitarrist Julian Klensch und 
unterstützt von Gymnasiast Tom Weyd-
mann, der teilweise Dialoge mitsprach. Im 

Vorfeld der Lesung, hatte Frau Kaufmann 
ihr Buch mit Schülern bearbeitet und viele 
der Kinder hatten durchaus realistische 
Wünsche. Darum geht es nämlich in dem 

Buch. Wünsche, erfüllbar oder unerfüllbar, 
Träume und die Unterschiede zwischen 
den dreien. Ein Thema, dass aber nicht nur 
Kinder betrifft, auch Erwachsene können 

von dieser Geschichte vieles lernen und 
Neues für sich entdecken. Ein Buch für die 
ganze Familie, dessen Erwerb immer dem 
guten Zweck zugutekommt. Der Erlös geht 
vollständig an „Ärzte ohne Grenzen“.

Informationen über Paula Kaufmann 
und ihr Buch „Cuperis und der umher-
treibende Vagus“ finden Sie unter 
https://buchshop.bod.de/cuperis-
paula-kaufmann-9783769378214, 
dort kann es auch bestellt werden. © 
Pro Seniore Residenz Am Steinhübel

Paula Kaufmann lebt und schreibt ihre 
Bücher im Saarland 
© Tom Weydmann.

Die Lesung wurde auch musikalisch begleitt 
© Tom Weydmann

Die Lesung mit Paula Kaufmann war sehr gut 
besucht 

© Tom Weydmann.
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Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Monika Fries von 
der Fachanwalts-
kanzlei Fries und 
Herrmann im 
S t a d t m a g a z i n 

„es Heftche“® rund um Ihre Rechte 
informieren. Alle bisher veröffent-
lichten Teile finden Sie auch immer 
im Internet auf unserer Website 
www.es-heftche.de.

Unterhaltsrecht 2026 im Blick: Ehegatten-, 
Kindes- und Elternunterhalt – Neuerun-
gen und die Düsseldorfer Tabelle

Sie fragen sich, wie sich der Unterhalt 2026 
auf Ihr Portemonnaie auswirkt? Hier eine 
kurze Einordnung, Änderungen bei Steuer-
freibeträgen und was sich für Ehegatten-, 
Kindes- und Elternunterhalt ändert. Was ist 
überhaupt Unterhalt?

Unter Ehegattenunterhalt versteht man die 
Zahlung von einem Partner an den ande-
ren nach einer Scheidung oder Trennung. 
Bei Kindesunterhalt besteht die Pflicht 
des Elternteils, finanziell für das Kind zu 
sorgen. Elternunterhalt betrifft den Unter-
halt gegenüber bedürftigen Eltern, wenn 
keine eigenen Mittel vorhanden sind. Bei 
der Ermittlung des Kindesunterhaltes dient 
die Düsseldorfer Tabelle als Orientierung 
für Unterhaltsbeträge in Abhängigkeit 
vom Nettoeinkommen des Unterhalts-
pflichtigen und dem Alter des Kindes bzw. 
der Lebenslage. Es haben sich wesentliche 
Änderungen im Jahre 2026 ergeben. So 
weist die Düsseldorfer Tabelle 2026 neue 
Einkommensstufen und Anpassungen der 
Tabellenbeträge auf.   Die konkreten Be-
träge wiederum hängen vom jeweiligen 
Nettoeinkommen des Unterhaltspflichtigen 
und dem Alter des Kindes ab. In der Pra-
xis bedeutet das meist leicht angehobene 
Unterhaltsbeträge, insbesondere in höhe-
ren Einkommensbereichen. Als wichtigste 
Änderung gilt die Erhöhung des Mindest-
unterhaltes. Ab dem 1. Januar 2026 wird 
der Mindestunterhalt für minderjährige 
Kinder in den ersten drei Altersstufen um 

4 Euro angehoben. Dies bedeutet, dass 
der Mindestunterhalt für Kinder bis zum 
6. Lebensjahr auf 486 Euro, für Kinder 
von 7 bis 12 Jahren auf 558 Euro und für 
Kinder ab 13 Jahren auf 653 Euro steigt. 
Für volljährige Kinder, die nicht bei ihren 
Eltern wohnen, bleibt der Bedarfssatz un-
verändert bei 990 Euro. Weiterhin wurden 
die Bedarfssätze angepasst.   Die Bedarfs-
sätze in den höheren Einkommensgruppen 
werden entsprechend der prozentualen 

Steigerung angepasst. Im Gegensatz zu 
den Selbstbehaltssätzen. Diese bleiben un-
verändert, was bedeutet, dass die Kaufkraft 
des Selbstbehalts aufgrund gestiegener 
Lebenshaltungskosten tatsächlich ge-
sunken ist. Dies betrifft insbesondere die 
Kosten für Lebensmittel, Energiekosten 
sowie Mietzins. Abschließend wurden er-
gänzende Regelungen zum angemessenen 
Selbstbehalt bei Enkelunterhalt hinzu-
gefügt, die jedoch nicht den Standard-
fall des Kindesunterhalts betreffen. Zu-
sammenfassend kann festgestellt werden, 
dass die Änderungen in der Düsseldorfer 
Tab. 2026 eine durchaus moderate An-
passung widerspiegeln, die sowohl den 
Unterhaltspflichtigen als auch den Unter-
haltsberechtigten betrifft. Der Mindest-
unterhalt ist kaum merklich gestiegen, im 

Gegensatz zu den Vorjahren. 

Wie berechnet man eigentlich den 
Unterhalt? 

Kindesunterhalt wird basierend auf dem 
Alter des Kindes und dem bereinigten 
Nettoeinkommen des zahlenden Elternteils 
ermittelt. Dabei führen höhere Altersstufen 
zu höheren Beträgen. Beim Ehegatten-
unterhalt kommt es auf die Lebensverhält-
nisse beider Parteien nach der Trennung 
an. Dazu zählen beispielsweise die Dauer 
der Ehe, ob eigene Einkünfte des Unter-
haltsberechtigten vorhanden sind, ob 
Kinder betreut werden. Der so genannte 
Elternunterhalt orientiert sich am Ein-
kommen des unterhaltspflichtigen Kindes. 
Es gibt Höchstgrenzen, und der betreuende 
Elternteil muss ggf. seine Ansprüche (z. B. 
Renten, Vermögen) offenlegen. Die Düssel-
dorfer Tabelle ist zur Berechnung von 
Unterhaltsansprüchen ein wichtiges Inst-
rument und bietet allen Beteiligten, auch 
den Gerichten, eine Orientierungshilfe. Sie 
schafft Transparenz und Vergleichbarkeit. 
Praxis-Tipps für Betroffene: Man sollte sich 
frühzeitig eine Rechtsberatung suchen, 
idealerweise in einer Fachanwaltskanzlei 
für Familienrecht.

Weitere interessante Informationen 
über die Kanzlei Rechtsanwältin Mo-
nika Fries & Rechtsanwalt Klaus Herr-
mann, Ihre Fachanwaltskanzlei für 
Erbrecht, Vermögensnachfolge sowie 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung: Schlossbergstraße 2, 
66440 Blieskastel, Telefon 06842-
2523 oder 06842-53022, E-Mail: 
kanzlei@fries-herrmann.de. Infos 
auch online unter: fries-herrmann.
de. © RAin Monika Fries und   RAin 
Nadine Schweitzer-Gemmel

Unser Tipp Anzeigen

SD2004

Minitec Allee 5 · 66901 Schönenberg-Kübelberg 
Telefon 0 63 73/5 000 104 · www.planz-sonnenschutz.de 

Bei uns haben Einbrecher keine Chance!

BasicSL 
Serienmäßig, RC 1N geprüft 
 
ProtectionSE 
Sonderausstattung 
RC 2, RC 2N geprüft

Climatic Energiespar-Fenster mit Sicherheitstechnik

Geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende FensterelementeAuch in 

Kunststoff-Aluminium 

lieferbar!

Sonnenschutzsysteme GmbH & Co. KG

April, August, Dezember

102-0202-Planz_offen.qxp  14.09.21  09:39  Seite 1
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Mehr Parkraum
Enklerplatz erhält zusätzliche Erweiterungsfläche

Der Enklerplatz in der Hombur-
ger Innenstadt ist um eine weitere 
Fläche ergänzt worden. Mit dieser 
Maßnahme reagiert die Stadtspitze 
auf die angespannte Situation bei 
den verfügbaren Stellflächen in der 
Innenstadt. Durch die laufenden 
Bauarbeiten an der Hohenburg-
schule sind bereits 50 Stellplätze ent-
fallen.

Mit der Erweiterung am Enklerplatz sowie 
durch zusätzlich geschaffene Stellmöglich-
keiten entlang der Talstraße wurden nun 
insgesamt 66 weitere Stellplätze ge-
schaffen, die kurzfristig als Ausweichmög-
lichkeit dienen und so zur Entlastung der 
Innenstadt beitragen.   „Wir wollten nicht 
abwarten, bis der Druck noch größer wird, 
sondern frühzeitig handeln“, betont Bürger-

meister Manfred Rippel. „Die Erweiterung 
am Enklerplatz ist eine pragmatische Lö-
sung, mit der wir kurzfristig Entlastung 
schaffen – vor allem für die Menschen, 
die täglich in der Innenstadt arbeiten oder 
unterwegs sind. Gleichzeitig bietet sie 
ein zusätzliches Angebot an kostenlosem 
Parken ohne Zeitbegrenzung.“ Zugleich 
ordnet der Bürgermeister die Maßnahme 
in einen insgesamt positiven baulichen 
Kontext ein: „Die vergangenen Tage waren 
baulich betrachtet eine gute Woche für 
Homburg“, so Rippel. „Am Wochenbeginn 
wurde der Architektenwettbewerb für die 
Landesfeuerwehrschule abgeschlossen, 
am Mittwoch konnten Oberbürgermeister 
Michael Forster und ich den Bauschein 
für das Kinder- und Erwachsenenhospiz 
offiziell übergeben – verbunden mit dem 
symbolischen Spatenstich. Mit der Er-
weiterung des Enklerplatzes setzen wir 
diesen positiven Trend heute fort.“ Darü-

ber hinaus wurde der Vertrag für die Nut-
zung des Enklerplatzes für die kommenden 
Jahre erneut verlängert. „Ich bin der HPS 
und besonders Geschäftsführer Ralf Weber 
sehr dankbar, dass wir den Vertrag für die 
nächsten Jahre plus Option verlängern 
konnten“, so Bürgermeister Manfred Rip-
pel. „Damit ist die Nutzung der Fläche 
langfristig gesichert und wir können zu-
verlässig Planungssicherheit bieten.“ Bei 
der Umsetzung der Erweiterung wurde 
großer Wert auf Rücksichtnahme gelegt: 
Erhaltenswerte Bäume blieben bestehen, 
der über Jahre entstandene Wildwuchs auf 
dem zuvor brachliegenden Grundstück 
wurde im Rahmen der laufenden Pflege-
arbeiten entfernt. Um die angrenzenden 
Wohnbereiche zu schützen, wurde ein 
großzügiger Abstand zu den Nachbar-
grundstücken eingehalten. Diese Rand-
bereiche sollen im kommenden Frühjahr 
in Absprache mit der Nachbarschaft wie-
der begrünt werden und künftig als natür-
licher Übergang zwischen der öffentlich 
genutzten Fläche und den angrenzenden 
Privatgrundstücken dienen. Damit die Flä-
che zeitnah genutzt werden kann – unter 
anderem bereits für das späte Weihnachts-
geschäft sowie zu Beginn des neuen Jahres 
– wurde zunächst auf eine endgültige bau-
liche Abgrenzung verzichtet. Stattdessen 
sorgen vorübergehende, verkehrsübliche 
Markierungen und Regelungen für eine 
klare Struktur.

„Es handelt sich bewusst um eine 
flexible Übergangslösung“, so der 
Bürgermeister weiter. „Gleichzeitig 
behalten wir die zukünftige Ent-
wicklung des Enklerplatzes fest im 
Blick und werden diesen gemeinsam 
mit den städtischen Gremien Schritt 
für Schritt weiterentwickeln.“ © 
Stadt HOM Bürgermeister Manfred Rippel (r.) dankte HPS-Geschäftsführer Ralf Weber (l.) vor der 

erweiterten Fläche am Enklerplatz 
© Julie Jager 

MPS2203

FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten
Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§
115-0219-Anwaltskanzlei Fries_offen.qxp  16.02.22  09:51  Seite 1
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Sonntag, 01. Februar
14.11 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Seniorensitzung für Homburger 
Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren 
bevorzugt für Senior*innen aus den 
Stadtteilen Homburg-Mitte, Beeden, 
Schwarzenbach und Wörschweiler; 
freibleibende Plätze jeweils auch für 
Senior*innen anderer Stadtteile; der 
Eintritt ist frei
Stadt Homburg in Kooperation mit der 
Homburger Narrenzunft e. V.

Samstag, 07. Februar
19.11 Uhr, Lambsbachhalle in Kirrberg
1. Kappensitzung Freunde Kerbricher 
Fasenacht e.V.
Freunde Kerbricher Fasenacht e.V.

Sonntag, 08. Februar
14.11 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Seniorensitzung für Homburger 
Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren 
bevorzugt für Senior*innen aus den 
Stadtteilen Erbach, Reiskirchen, Bruchhof 
und Sanddorf; freibleibende Plätze jeweils 
auch für Senior*innen anderer Stadtteile; 
der Eintritt ist frei.
Stadt Homburg in Kooperation mit der 
Homburger Narrenzunft e. V.

Dienstag, 10. Februar
14.33 Uhr, Lambsbachhalle in Kirrberg
Seniorenfasching Freunde Kerbricher 
Fasenacht e.V.

Freunde Kerbricher Fasenacht e.V.

Donnerstag, 12. Februar
10.33 Uhr, Lambsbachhalle in Kirrberg 
Fetter Donnerstag - „Umzug für Arme“ 
und Bürgerhaussturm mit Party im 
Anschluss
Freunde Kerbricher Fasenacht e.V.

Samstag, 14. Februar
14.33 Uhr, Lambsbachhalle in Kirrberg 
Kinderfasching der Freunde Kerbricher 
Fasenacht e.V.
Freunde Kerbricher Fasenacht e.V.

19.11 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Prunksitzung der Homburger 
Narrenzunft
Restkarten an der Abendkasse und im 
Shop unter www.hybridverlag.de
Homburger Narrenzunft e. V.

Sonntag, 15. Februar
19.11 Uhr, Lambsbachhalle in Kirrberg
  2. Kappensitzung der Freunde 
Kerbricher Fasenacht e.V.
Freunde Kerbricher Fasenacht e.V.

Montag, 16. Februar
11.11 Uhr, Homburg, Historischer 

Marktplatz
Faschingstreiben an Rosenmontag
Der Eintritt ist frei.
Homburger Narrenzunft e. V. und Stadt 
Homburg

Dienstag, 17. Februar
15.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Kinderfasenacht
Einlass ab 14 Uhr; Karten nur an der 
Tageskasse; Infos unter http://510267760.
swh.strato-hosting.eu
Homburger Narrenzunft e. V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 01. Februar
18.00 Uhr, Wintergarten der Zweibrücker 
Festhalle
Schubertiade mit Jens Peter Maintz – 
Konzert der Villa Musica in Zweibrücken

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     



Anzeigen

19
Ausgabe 162 / Februar 2026

Ihr  Stadtm
agazin „es H

eftche“®
 – Inform

ativ, lehrreich, unterhaltsam

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Tickets erhalten Sie beim Kultur- und 
Verkehrsamt Zweibrücken, Maxstr.1, 
66482 Zweibrücken, Tel.: 06332/871 -471 
/ -451 oder unter www.ticket-regional.de
Kultur- und Verkehrsamt Zweibrücken

Montag, 02. Februar
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Bühne frei!“ - Werkstattkonzert
Der Eintritt ist frei; Infos unter 06841-
64204 oder www.musikschule-homburg.
de
Musikschule Homburg

Sonntag, 08. Februar
17.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Klangduell – Scarlatti zwischen Alt und 
Neu“
Cembalo: E. Takeguchi, Akkordeon: A. 
Eiswirth. Der Eintritt ist frei. Infos unter 
06841-64204 oder www.musikschule-
homburg.de
Musikschule Homburg

Donnerstag, 19. Februar
19.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Theatergastspiel: „Die 
Mausefalle“ - Berliner Kriminaltheater 
nach dem Klassiker von Agatha Christie
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Donnerstag, 26. Februar
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzerte: Stuttgarter 
Kammerorchester „A classical tribute to 
David Bowie“
Konzerteinführung um 19 Uhr. Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 27. Februar
19.00 Uhr, Thomas-Morus-Haus, 
Homburg, Schleburgstr. 17
Loriots Dramatische Werke - eine 
Auswahl der beliebtesten Sketche
Eine Auswahl des homburger amateur 
theater e. V.; Karten gibt es in der Tourist-
Info Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), 
an allen Ticket-Regional-VVK-Stellen und 
unter www.ticket-regional.de

homburger amateur theater e. V.

19.00 Uhr, Homburg - Erbach, Thomas 
Morus Haus
LORIOTs Dramatische Werke - eine 
Produktion des homburger amateur 
theater e.V. 
Tickets 15,00 €, reduziert 12,00 €
homburger amateur theater e.V.

Samstag, 28. Februar
19.00 Uhr, Thomas-Morus-Haus, 
Homburg, Schleburgstr. 17
Loriots Dramatische Werke - eine 
Auswahl der beliebtesten Sketche
Eine Auswahl des homburger amateur 
theater e. V.; Karten gibt es in der Tourist-
Info Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, und 
unter www.ticket-regional.de
homburger amateur theater e. V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 07. Februar
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands

Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, Talstr. 57a, unter www.
ticket-regional.de und an allen Ticket-
Regional-VVK-Stellen
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 03. Februar
19.00 Uhr, Galerie im Kulturzentrum 
Saalbau, Homburg, Obere Allee 1
VLV – Ulrike Stumm: „Fräulein Nettes 
kurzer Sommer“ von Karen Duve
im Rahmen der Homburger Lesezeit; der 
Eintritt ist frei.
Stadt Homburg in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkulturstammtisch

15.00 Uhr, Homburger Brauhaus
22. Stammtisch AG60plus und Freunde 
im SPD Kreisverband Saarpfalz
Es spricht der saarländische 
Finanz- und Wissenschaftsminister 
Jakob von Weizsäcker zum 
Thema „Renteneintrittsalter und 
mögliche Rückkoppelung mit der 
Lebenserwartung“.
AG60plus und Freunde im SPD 

Weitere Informationen unter: 
www.ksk-saarpfalz.de/ubimaster

Mit Deinem Giro4You-Konto 

jetzt kostenfrei Nachhilfe 

nutzen und dadurch über 

150 Euro im Monat sparen!

Weil‘s um mehr als Geld geht.

ubiMaster

Du steckst bei Deinen Hausauf-
gaben fest oder hast in der Schule 
etwas nicht verstanden?

Lerne per Chat oder Videochat mit 
geprüften Nachhilfelehrerinnen und -lehrerna

a7 Tage/Woche

a1:1 persönliche Nachhilfe

a
Unbegrenzte Lernunterstützung & Nachhilfe 
in Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch,
Physik, Chemie & 

a5. - 13. Klasse (alle Schulformen), Azubis

Kostenlose Online-Nachhilfe
statt Stress in der Schule!
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Mittwoch, 04. Februar
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden 
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden

Dienstag, 10. Februar
15.00 Uhr, ProSeniore, Gerberstrasse 18, 
2.Stock, Anmeldung an der Rezeption
Diabetes-Selbsthilfe in Homburg
Jeden 2. Monat immer Dienstag, Infos 
bei Gertrud Biermann unter Telefon 
+49 0176 322 91 429 oder E- Mail 
biermanngertrud2@gmail.com
Selbsthilfegruppe des Deutschen 
Diabetiker Bundes (DDB), Landesverband 
Saarland e. V.

19.00 Uhr, Galerie im Kulturzentrum 
Saalbau, Homburg, Obere Allee 1
Isabelle Lehn: „Die Spielerin“ im Rahmen 
der Homburger Lesezeit
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.
homburg.de/media/kr3nldah/homburger-
lesezeit-2025.pdf
Stadt Homburg in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkulturstammtisch

Mittwoch, 18. Februar
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund BeedenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 07. Februar
18.30 – 20.30 Uhr, Robert-Bosch-
Sporthalle, Homburg
Handball 3. Liga
TV 1878 Homburg vs. TuS Opladen
TV 1878 Homburg Handball

Samstag, 21. Februar
14.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg –  TSG Balingen
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 

Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg Saar e.V.

Samstag, 28. Februar
18.30 – 20.30 Uhr, Robert-Bosch-
Sporthalle, Homburg
Handball 3. Liga
TV 1878 Homburg vs. TV Kirchzell
TV 1878 Homburg HandballVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 25. Februar
17.00 – 18.30 Uhr, Online
Live Online Seminar „Existenzgründung 
im Nebenerwerb“: Schritt für Schritt in 
die Selbstständigkeit
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: www.wfg-saarpfalz.de.
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Saarpfalz

Änderungen vorbehalten.

Spenden für Beeder 
Jugendarbeit
Stolze Summe wurde 
übergeben

Der Beeder Ortsvorsteher Gerhard 
Wagner hatte zur Übergabe der 
Spenden aus dem Beeder Weih-
nachtsmarkt ins Hasenheim ein-
geladen.

Wie in jedem Jahr warfen die am Weih-
nachtsmarkt beteiligten Vereine und In-
stitutionen einen Teil ihrer Einnahmen 
aus dem Weihnachtsmarkt in einen ge-
meinsamen Topf, die dann für die Jugend-
arbeit in Beeden und für die Brezeln an St. 
Martin verwendet werden sollen. So kam 
eine Summe von 1800 Euro zusammen. In 
seiner Rede betonte Wagner die Wichtig-
keit der Arbeit der Vereine und deren 
Jugendarbeit, mit der das Leben und der 
Zusammenhalt in einem Ort gestärkt wird.

Anschließend an die Spendenüber-
gabe lud Wagner zusammen mit 
dem Beeder Kaninchenzuchtverein 
die zahlreich anwesenden Vertreter 
der Vereine, Institutionen und inte-
ressierten Beeder Bürger zu einem 
Umtrunk ein. © Karl-Theo Dzieia
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Die Homburger Kulturgesellschaft 
präsentiert
POEMS ON THE ROCKS – Rock`n Lyrics mit Jo Jung ……eine 
Zeitreise durch die Rockgeschichte

Im Jahre 2004 brachten POEMS ON 
THE ROCKS, eine Formation aus 
dem Raum Stuttgart, als eine der ers-
ten in Deutschland, ein neues Musik-
konzept auf die Bühne: Rockmusik 
mit deutschen Übersetzungen der 
geliebten englischsprachigen Rock-
songs und deren oft kryptischen In-
halten. Und so erfuhr das Publikum, 
um was es in den Liedern eigentlich 
ging.

Schauspieler JO JUNG, Stimme vieler Pro-
duktionen von ZDF, ARTE und SWR, über-
setzt stets am Kern der Songs, in lyrischer 
Form und erschafft mit facettenreicher 
Mimik und Sprache einmalige Rezitatio-
nen.  Der stimmgewaltige Sänger JÖRG 
KRAUSS und die vier professionellen Mu-
siker hauchen den rezitierten Worten, mit 
der Darbietung des Originals, dann den 
mitreißenden Lebensgroove ein.  Diese 
vier Virtuosen sind bis heute:  CHRIS-
TOPH BERNER – Gitarre ANDY KEMMER 
- Bass & Vocals  HELMUT KIPP-- Schlag-
zeug  EDGAR MÜLLER – Keyboards & 
Vocals Für die songbezogene, fulminante 
Video Show im Hintergrund sorgt KARS-
TEN HOPPE. Für das neue Programm 
tauchten sie wieder tief ein in die Schatz-
kiste der Rockgeschichte, und bringen 16 
neue hochkarätige Rockperlen auf die 
Bühnen deutscher Locations. Es ist die 5. 

Zeitreise durch die Rockgeschichte. Vier 
sind bereits auf CD dokumentiert und die 
fünfte ist als Doppel CD neu im Gepäck. 
Die Interpreten Liste des neuen Jubiläums-

programms ist bunt und vielfältig: Joe Co-
cker, CSN, Neil Young, Kate Bush, David 
Bowie, The Beatles, Nick Kershaw, Sting , 
Peter Gabriel und  Pink Floyd etc. Freuen 
wir uns auf das neue Programm mit …. 
POEMS ON THE ROCKS!

Karten für die Veranstaltung am Frei-
tag, 06.03.2026 um 20 Uhr im Saalbau 
Homburg sind erhältlich über ticket 
regional, in der Tourist Info, sowie an 
der Abendkasse. Die Karten kosten 
20,- € zzgl. VVK Gebühr. © Hombur-
ger Kulturgesellschaft

Freuen Sie sich auf einen fulminanten Abend mit POEMS ON THE ROCKS 
© Richard Dannenmann

POEMS ON THE ROCKS – Rock`n Lyrics 
mit Jo Jung ……eine Zeitreise durch die 

Rockgeschichte 
© Martin Oswald Wilhelmstraße 5 · 66538 Neunkirchen 

Tel.: 0 68 21/2 27 99 · Fax: 0 68 21/1 34 75 
e-Mail: jockers-schuhe@t-online.de 

www.jockers.info

MPS2406

- Orthopädische Maßschuhe 

- Schuhkorrekturen 

- Einlagen – individuell gefräst 
spez. Sporteinlagen 
spez. Schmerzeinlagen 

- Schuhe für lose Einlagen 

- Kompressionsstrümpfe 

- Bandagen 

- podologische Fußpflege 

- Fußdruckmessung

Wir freuen uns, Sie nach dem 
Hochwasser wieder zu begrüßen!

315-0171-Jockers_offen.qxp  19.06.24  10:28  Seite 1
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Wrap-Pizzataschen

Wir waren wieder online unterwegs, 
um ein Rezept zu finden, das ihr 
leicht nachkochen könnt. Dabei sind 
wir auf Pizzataschen aus Wrap ge-
stoßen und waren gleich begeistert. 
Das schmeckt lecker zum Abendbrot 
und passt auch gut zu einer Party.

Wir brauchen dazu: 
4 Wraps (ergibt 8 Taschen) 
1 Hähnchenbrust 
Tomatenmark 
Rote Paprika 
Tomaten 
2 Zwiebel 
1 Ei 
Geriebenen Käse 
Salz 
Pfeffer 
Paprika 
etwas Wasser 
etwas Öl 

Und so geht’s: 
Das Hähnchenfilet schneidet ihr in kleine 
Würfel, würzt es mit Salz, Pfeffer und Pap-
rika. Stellt es zur  Seite und schneidet die 
Zwiebel, Paprika und Tomaten klein. Bra-
tet das Fleisch gut an und gebt dann das 
Gemüse dazu und bratet es ebenfalls gut 
an. Nun macht ihr ungefähr 2 EL. Tomaten-
mark dazu und einen Schuss Wasser. Ver-
rührt alles gut und lasst es kurz köcheln. 
Wenn die Masse zu trocken ist, könnt ihr 
noch etwas Wasser dazu machen. Die Kon-
sistenz der Soße sollte cremig sein. Stellt es 
zur Seite und lasst es ein wenig abkühlen. 

Dann schneidet ihr die Wraps in Hälften. 
Verquirlt das Ei und stellt den Käse be-
reit. Vergesst das Tomatenmark nicht, das 
braucht ihr, um die Wraps zu verkleben. 
Streicht eure Wrap-Hälfte rundum mit dem 
Tomatenmark ein, dann gebt ein Häufchen 

von der Fleisch-Gemüsemasse in die Mitte 
und ein wenig Käse darauf. Klappt dann 
erst eine Hälfte des Wraps über das Häuf-
chen und dann die andere Hälfte von der 
anderen Seite. Drückt die Ränder fest an. 
Dann streicht ihr die Tasche mit Ei ein und 
streut Käse darauf. Die so vorbereitete Ta-
sche kommt auf ein Backblech oder in den 

Korb des Airfryer. So bereitet ihr nach und 
nach die Taschen zu, bis die Füllung auf-
gebraucht ist. Im Ofen backen die Taschen 
bei 170 Grad etwa 10 Minuten und schon 
sind sie fertig. Wir haben die Taschen auch 
noch mit einer Füllung aus Tomaten, Sa-
lami und Käse ausprobiert und auch mit 
Thunfisch, Frischkäse und Zwiebeln waren 
sie sehr lecker. Übrigens machen sich die 
Taschen auch sehr gut als Pausenbrot für 
die Schule, man kann sie nämlich auch 
sehr gut kalt essen. Bei der Auswahl der 
Füllung sind keine Grenzen gesetzt.

Viel Spaß beim Nachmachen. se

Diese Zutaten benötigt ihr für unsere 
Pizzataschen 

© se

Alles ist bereit, es kann losgehen 
© se

Leckere und einfach zubereitete Pizzataschen und ein vitaminreicher Nachtisch 
© se

So faltet ihr die Taschen 
© se
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Für fleißige Rätselfreunde

Na, ihr lieben Rätselfreunde? Der erste 
Monat des neuen Jahres ist geschafft und 
schon wieder wird gefeiert.

Seid ihr denn Fans vom Fasching, Faase-
nacht und Karneval oder wie auch immer 
ihr die närrische Zeit nennen wollt? Ver-
kleidet ihr euch und geht ihr zu den Faase-

nachtsveranstaltungen. Vielleicht tanzt ihr 
selbst in der Garde, spielt im Fanfarenzug 
oder steht gar mit großartigen Reden in 
der Bütt. Manche von euch sind vielleicht 
auch aktiv beim Umzug am Rosenmontag 
dabei oder stehen am Rand, um dem bun-

ten Treiben zuschauen zu können und 
Bonbons zu fangen. Falls ihr noch etwas 
Zeit zwischen all den närrischen Aktivi-
täten habt, könnt ihr ja gerne unsere Rät-
sel lösen und unsere Rezepte nachkochen. 
Beim Wortsuchspiel gibt es wieder etwas 
zu gewinnen und das Silbenrätsel ist rein 
für den Spaß gedacht. Wir wünschen euch 
einen schönen Februar und ganz viel Freu-
de an allem, was ihr tut. 

Die Lösung lautete:

„EISHOCKEY“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Felix Meier, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Diana Lang, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Marla Müller, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Linas Ecker, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Johannes Hummel, Homburg

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.02.26

Silbenrätsel 

Und so geht’s:   Ihr müsst alle 12 Begriffe 
erraten. Die Silben dazu findet ihr unten.  
Die ersten Buchstaben, von oben nach 
unten gelesen, ergeben das gesuchte Wort. 

____________________________________
1. Mutter + ... = Eltern  

____________________________________
2. Schlusswort beim Gebet  

____________________________________
3. Witze sind ...  

____________________________________
4. Hühner legen ...  

____________________________________
5. Gegenteil von „alles“  

____________________________________
6. Gegenteil von „Nacht“  

____________________________________
7. Einfall  

____________________________________
8. mitten im Gesicht ist die ...  

____________________________________
9. bunter Falter  

____________________________________
10. ein Dirigent hat einen ...  

____________________________________
11. Gegenteil von „nichts“  

____________________________________
12. feiert jeder einmal im Jahr  
A – AL – BURTS – DEE – EI – ER – GE – 
I – LES –LING–LUS–MEN–NA–NICHTS–
SCHMET – SE – STOCK –TAKT –TAG –TAG 
–TER –TER – TIG – VA       se
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Spatenstich für das Herzensprojekt 
Schmetterling
Deutschlandweit erstes kombiniertes Kinder- 
und  Erwachsenenhospiz

Viel Prominenz hatte sich ein-
gefunden beim Spatenstich der 
Siebenpfeiffer Hospiz- und Palliativ-
gesellschaft für das Herzensprojekt 
Schmetterling. Über 120 Freunde, 
Wegbegleiter, Unterstützer und Ver-
treter der öffentlichen Hand kamen 
zum Spatenstich des deutschland-
weit ersten kombinierten Kinder- 
und  Erwachsenenhospizes.

„Es geht endlich los“, verkündete Wil-
fried Bohn, der 1. Vorsitzende des Vereins 
für altersübergreifende Palliativmedizin 
e.V. Große Freude auch bei seinem Mit-
gesellschafter Marcel Dubois von der 
AWO Saarland. Wilfried Bohn freute sich 
vor allem auf zahlreiche langjährige Weg-
begleiter unter den Gästen, motivierte 
Menschen, die alle einen starken Willen 
haben und vor allem „verliebt in das Ge-
lingen“ seien. Sein besonderer Dank galt 
Giuseppe und Donatella Nardi, Unter-
stützer der ersten Stunde, für die es ein 
„Herzensprojekt gewesen sei, auch in die 
Zukunft zu investieren, als unser geplantes 
Hospiz nur eine Vision war“. Kein Wun-
der, dass der „Visionär, Initiator, Motiva-

tor und Ideengeber“ des Kinder- und   Er-
wachsenenhospizes „Schmetterling“, 
Professor Dr. Sven Gottschling, die Men-
schen mit  seinem „ansteckenden Optimis-
mus“ bereits seit 2011 angetrieben und 

auf diesen besonderen Tag, den Spaten-
stich, hingearbeitet habe. Für Professor 
Sven Gottschling war es eine besondere 
Freude, dass der Spatenstich im Jubiläums-
jahr gelungen ist: „Wir haben hier vor 15 
Jahren am Universitätsklinikum des Saar-
landes ein weltweit einzigartiges Zentrum 
für altersübergreifende Palliativversorgung 
gegründet und werden es nun an diesem 
besonderen Ort vollenden.“ Er dankte 
dem UKS- und dem ambulanten Palliativ-
team für ihre medizinisch und emotional 
besondere Arbeit, Tag für Tag Menschen 
mit beschränkter Lebenszeit zur Seite zu 

stehen. „Unser Hospiz Schmetterling wird 
ein Leuchtturmprojekt mit einer Strahlkraft 
über das Saarland hinaus“, ist sich Pro-
fessor Gottschling sicher: „Wir schaffen 
ein Zuhause auf Zeit an einem ganz be-
sonderen Ort, mitten im Wald, mit Men-
schen, die unsere Vision mit   einem gro-
ßen Paket Menschlichkeit leben. Unser 
Ziel ist es, dass die Patienten bestens 
umsorgt werden und sich gleichzeitig ge-
borgen fühlen. Wir empfinden es so: Es 
ist ein Geschenk, die letzte Lebenszeit 
mit Betroffenen und Angehörigen erleben 
und auch teilen zu dürfen.“ Staatssekretär 
David Lindemann sprach in Vertretung der 
erkrankten Ministerpräsidentin des Saar-
landes, Anke Rehlinger. Das Land habe 
gerne das Filet-Grundstück zur Verfügung 
gestellt, die Erschließungsmaßnahmen ge-
tragen und auch eine Anschubfinanzierung 
geleistet. „Es ist das einzige Hospiz, das 
für Kinder und Erwachsene da ist – die-

Viele Freunde, Wegbegleiter, Unterstützer und Vertreter der öffentlichen Hand kamen zum 
Spatenstich des deutschlandweit ersten kombinierten Kinder- und Erwachsenenhospizes 

© Heinz Hollinger

Der neue Anbieter für qualifizierte und 
zertifizierte Fort- und Weiterbildungen im 
Hospiz- und Palliativbereich im Süd-Westen.

Nähere Informationen und das vielfältige 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf 
unserer Webseite hospizakademie-saar.de

Hospizakademie Saar
Eisenbahnstraße 10
66117 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 92 700 853
info@hospizakademie-saar.de



Anzeigen

25
Ausgabe 162 / Februar 2026

ser Stern wird weit strahlen. Ein Hospiz 
muss nicht ein trauriger Ort sein, sondern 
hier in Homburg wird ein Ort der Wärme 
entstehen, bei dem man Mut und Unter-
stützung finden kann, frei von Schmerzen, 
frei von Leid, eben ein bestmöglicher Weg, 

Abschied zu nehmen.“ Der Förderer der 
ersten Stunde, Giuseppe Nardi, sprach 
von einem persönlichen Freudentag für 
ihn und seine Familie. Er werde auch aus 
christlicher Nächstenliebe weiterhin das 
Projekt mit Spenden und   Aktionen be-
gleiten. „Ich unterstütze auch in Zukunft 
das Projekt Schmetterling zusammen mit 
meiner Familie und Freunden. Ich werde 
immer einspringen, wenn jemals der Ver-
ein nicht seine wichtigen Aufgaben er-
füllen könnte.“ – Diese Zukunftsgarantie 
wurde mit viel Applaus bedacht – in Zei-
ten wie diesen ist eine solch großzügige 
Zusage eine besondere Herzensgeste. Der 

mit der Planung und Ausführung beauf-
tragte Architekt Roland Damm, Inhaber 
des Architekturbüros A plus 4, dankte für 
das Vertrauen in sein Schaffen. Er dank-
te vor allem auch seinen Mitarbeitern 
und den weiteren beteiligten Planern für 
deren Engagement. Das Projekt sei ein-
malig: „Wir wollen ein Leuchtturmprojekt 
– altersübergreifend für acht Kinder und 16 
Erwachsene unter einem Dach. Alle sind 
auf Sicht, aber in eigenen Räumen ver-
teilt auf 3.200 Quadratmeter. Wir denken 
das Thema Hospiz neu. Zeitgemäße neue 
Lösungen für ein Zuhause auf Zeit mit 

Empathie und Menschenwürde.“ Michael 
Linnebacher freute sich sehr über die Auf-
tragserteilung als Generalbauunternehmer. 
Für ihn und sein Team sei das kein norma-
les Bauprojekt, sondern   ein emotionales 
Herzensstück an einem perfekten Standort. 
Er freut sich schon jetzt auf die Abnahme 
und sprach von einer geplanten Bauzeit 
von zwei Jahren. Rüdiger Schneidewind 
konnte am Schluss des Festaktes als Ge-
schäftsführer der Siebenpfeiffer Palliativ- 
und Hospizgesellschaft gGmbH von Hom-
burgs Oberbürgermeister Michael Forster 
und dem Bürgermeister Manfred Rippel 
die offizielle Baugenehmigung in Emp-
fang nehmen, und somit war es ein mehr 
als guter Tag für Homburg und ein schönes 
Weihnachtsgeschenk für die ganze Region.

Unter https://www.schmetterling.
saarland/ können Sie sich übre die-
ses großartige Projekt informieren. © 
Heinz Hollinger

Rüdiger Schneidewind konnte als Geschäftsführer der Siebenpfeiffer Palliativ- und 
Hospizgesellschaft von Oberbürgermeister Michael Forster und Bürgermeister Manfred Rippel 

die offizielle Baugenehmigung in Empfang nehmen 
© Heinz Hollinger

Professor Sven Gottschling bezeichnete 
das Hospiz Schmetterling als ein 

Leuchtturmprojekt mit einer Strahlkraft weit 
über das Saarland hinaus 

© Heinz Hollinger

Auf einem großen Schild war dargestellt, wie 
das Gebäude einmal aussehen soll 

© Heinz Hollinger

NUR JETZT
FÜR 199,-

WINTER SPECIAL
– ACHTSAMKEIT IN DER
DUNKLEN J AHRESZEIT

 JETZT BUCHEN 
UNTER 0170  7751857 

Schenken Sie sich 2½ Stunden nur für sich – Zeit zum Ankommen, 
Loslassen und Wohlfühlen. Erleben Sie pure  Entspannung mit einer
Ganzkörperbürstenmassage, einer  DERMADROP TDA-Behandlung 
– der hochmodernen, nichtinvasiven Technologie für Gesicht,

 Haar und Körper – sowie einer warmen Hand- und Fußpackung.

Nur jetzt für 199 €  statt 269 € ! 

 Buchung telefonisch oder per WhatsApp unter 
    

   0170  7751857
  Institut Maxxsima, Im Bohnentälchen 6, 66440  
        

Blieskastel

 FÜR NEU- & BESTANDSKUND:INNENNUR JETZT
FÜR 199,-

 

 

 Buchung telefonisch oder per WhatsApp unter 
    

   0170  7751857
  Institut Maxxsima, Im Bohnentälchen 6, 66440  
        

Blieskastel
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Festliche Jugendweihnachtsfeier
DJK Bexbach e.V. am alten Schlammweiher

Die DJK Bexbach e.V. feierte ihre tra-
ditionelle Jugendweihnachtsfeier auf 
der vereinseigenen Sportanlage am 
alten Schlammweiher. In stimmungs-
voll geschmücktem Sportheim, das 
unter der Federführung von Doro-
thee Bruckmann und den engagier-
ten Spielermüttern festlich dekoriert 
wurde, kamen zahlreiche Kinder, 
Eltern und Fans zusammen, um das 
Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen.

Zwei Tage voller Gemeinschaft und Weih-
nachtsfreude Am Freitagabend standen 
die C- und D-Junioren der SG Bexbach 
im Mittelpunkt. Rund 50 Spieler sowie 
etwa 80 Eltern und Fans genossen Grill-
gut vom großen Buchenholzgrill, lecke-
ren Kuchen und wärmenden Weihnachts-
punsch. Der Samstag gehörte den jüngeren 
Mannschaften: E-, F- und G-Junioren der 
DJK Bexbach. Hier lag auch der Schwer-

punkt der Programmgestaltung. Nach der 
Eröffnung und einer kurzen Ansprache 
durch Paul Weber, den 1. Vorsitzenden des 
Fördervereins der Jugendarbeit, führten er 
und Jugendleiter Florian Bruckmann durch 
den Nachmittag. Besondere Programm-
punkte Besuch des Nikolaus: Für strahlen-
de Kinderaugen sorgte der Nikolaus, der 

jedem Spieler ein Geschenk überreichte 
– hochwertige Regenjacken mit dem DJK-
Wappen. Zusätzlich erhielt jedes Kind 
einen Schokoladennikolaus. Geistlicher 
Impuls: Gregor Müller, geistlicher Beirat 

der DJK Bexbach, erinnerte mit einer be-
sinnlichen Weihnachtsgeschichte an den 
eigentlichen Sinn des Festes. Prominenter 
Besuch: Auch Alexander Naumann, Orts-
vorsteher von Bexbach-Mitte, ließ es sich 

nicht nehmen, den Kindern persönlich 
frohe Weihnachtsgrüße zu überbringen. 
Zwischen den Programmpunkten blieb 
viel Zeit für Gespräche, gemeinsames 
Essen und fröhliches Beisammensein. 

Insgesamt nahmen am Samstag rund 30 
Spieler sowie etwa 40 Erwachsene und 
Fans teil. Ausblick auf das neue Jahr Ein 
weiteres Highlight war die Auslosung der 
Gruppen für die im Januar stattfindenden 
Bundeshallenmeisterschaften der DJK. Das 
spannende Turnier wird von der DJK Bex-
bach im Sportzentrum Homburg-Erbach 
ausgerichtet und verspricht bereits jetzt ein 
sportliches Highlight zum Jahresbeginn.

Die DJK Bexbach bedankt sich herz-
lich bei allen Helfern, Eltern und 
Unterstützern, die mit ihrem Einsatz 
und ihren Spenden diese gelungene 
Feier möglich gemacht haben. © Ralf 
Krewer

Gruppenfoto aller Spielerinnen und Spieler mit Trainern, Betreuern und den Mitgliedern des 
Förderervereins 
© DJK Bexbach

Jugendleiter Thomas Reinhard, Ignazio 
Ruffino (Pizzeria Da Toni), 1. Vorsitzender 
des Förderervereins Paul Weber (v.r.n.l.) 

© DJK Bexbach
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